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Bekanntmachungen,
Anzeigen und Nachrichten .

von Jever,
Departement der Ost - Emr.

Montag den i Merz i8 - z.

'-k«?

Die General . Dtrection der Buchdrukkerey und des Buchhandels.

Osnabrück den iZ . Febr . iSiz.

Der Jnfpeeteur der Buchdrvckerey und des Buch¬

handels in den Departements » der Ober - Ems,

der Ost - Ems und der Lippe.

An die Herren Buchdrucker und Buchhändler
der genannten Departement -.

Meine Herren

Ariden , alle Franzosen sich beeifern , dem großen Man¬

ne , der uns beherrscht , Beweise ihrer Anhänglichkeit zu

-eben , dürften wir da wohl kalte und gleichgültige Zu¬

schauer einer so ehrenvollen Hingebung bleiben ? Jede der

bürgerlichen Gesellschaft bringt ihre Opfer zur Beförde¬

rung der großen Zwecke, welche alle Pläne des ersten

Monarchen der Welt bestimmen . Sein erhabenes Genie

wird sie erreichen , denn sie umfassen eben so sehr das Wohl

»er Menschheit im Ganzen , als daS « nftige insbesondre.

Laden wir nicht die Beschämung emf unS , die Letzten

ßa seyn , di « sich dieser Pflicht entledigen

Ich schlage Ihnen vor , mein « Herren , nach

gäbe Ihres Eifers und Ihrer Mittel , zu den ehrfurchts¬

vollen Anerbieten der Zollung von Dankbarkeit beyzutra.

gen , die wir den weit umfassenden und hohen Gedanken

Sr . Kayserlich - Königlichen Majestät schuldig sind . Er¬

lauben uns gleich unsre Giücksumstände nicht , dem Dran,

ge' unsrer Herzen zu folgen , so lassen Sie uns wenig .-

stens unfern guten Willen zeigen . Jeder möge die Sum¬

me bestimmen , die er darbieten will , damit diese ver¬

dienten Beyträge unS in den Stand setzen , Sr . Kay¬

serl . Königlichen Majestät untrrthänigst zu bitten : daß

Allerhöchst - dieselben geruhen wollen , einen Reuter mir

Sattel und Zeug als Huldigung gnädigst von uns anzuneh
men.

Don Ihnen , meine Herren , erwarte ick , daß

Sie mir Ihre Absichten mittheilen werden , um sie bis

zu dem Fuße des Throns gelangen zu lassen

Ich beehre mich , Sie , meirre Herren , mir

vollkommener Hochachtung zu grüßen.

§ o u a s o n.



Oeffentliche Verkäufe

r Die Vormünder über des Weil . Gastwirchs und
Brauers Ulrich Behrens Uden zu Abikhafe Tochter erster Ehe
Johann Gerdes zu Hesel und Melchert Eden ju Hohenesche;
sodann die Vormünder des Erblassers Sohnes zweiter Ehe
als di? Wittwe Sophia Eatharina und Johann Hinrich
Wiemerszu Abikhafe sind willens , einige zum Nachlaße ih¬
rer Pupillen weil . Erblaßers gehörigen Mobilien als : ein
Schreib - Eomtoir , Schränke , Tische , Stühle , Betten,
Mannskleider , Speck , Pferde - Geschirr , einen ganz neuen
vorne und hinten beschlagener Waagen mit Zubehör ; sodann
zwey braune egale Pferde , wovon das eine zwey und das
andere dreyjährig , zwey sehr schwere zeitige Kn
he, ein junges Brest , nnd was mehr zum Vorschein kom
wen wird , am fünften (z ) März nächsten Msnaths Morr
gens Zehn Uhr in des Weiland Erblaßen Uhlrich Behrens
Uden Behausung z» Abickhrve ansZwölfWochen Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten Notar öffenlirch verkaufen
zu lassen , wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Friede - arg am 24 Februar , 8rz.
H . B . Gellennann.

L Auf Ansuchen des Zimmer - und Mauermanns Harm
Martens Hedden , zu Neugarmssiel wohnhaft , sollen am
6ten März d. I . des Morgen ? um >o Uhr durch Unterzeich¬
neten Huiff,er verschiedene Zrauenkleidungsstücke , Stühle,
Schränke , Betten , und Bttkgewandt , auch sonstiges Haus-
geräthe auf 12 wöchentlicheZahlnngszeit
bey seiner Wohnung zu Neugarmsfiel öffentlich meistbie¬
tend verkauft werden . D . Suhren.

z Hillert Meinen Hiüers in der Kleiburg Key Jever
will am Donnerstag den 11 März in seinem Hause , durch
Einen dHrn . Distrikts Notaire auf 12 Wochen Zahiungszeit
verschiedenes Hausgeräthe , Frauenskleidungsstükke , eine
milchgebende Kühe nnd sonstige znm Vorschein kommende
Sachen verganten lassen , wozu die Liebhaber sichleinfinden.
«ollen.

4 Herr Plagge zu Barkel ist willens am Sonnabend
den 6 März in seinem Gehölze verschiedenes Klafter und
Schließholz u. Sträucher durch Einen der Herrn Distrikts
Noraire zn Jever , aus »2,wöchentliche Zahlung verganten
zu lassen.

5 Der Herr Advoeat Janssen will am Sonnabend den
iz März Mittags , r Uhr in imiem Gehölze zu Moorwar,
fen , birten und erlen Klafterholz , tannen Sparrholz
Schließ, ) ) !; Dohnenstökke n . Ersten St . äncher du,ch Ei
neu oer Herren D -striM Notair des Bezirks Jever öffent¬
lich meistoierend verkaufen taffen . Li « Liebhaber dazu wol¬
len sich einsinden.

6 Mehrere Mobilien sollen auf Antrag des Vormunde-
über der verstorbenen Wübke Margareta Jürgens
minorennen Kinder am Dienstage d. 2 Merz im Sterbe-
Hause beim Sanderhvf öffentlich und meistbietend verkauft
werden . FA . v. Davier , Notar.

7 Oeffrntlicher Verkauf ; Definitiver Zuschlag.
Auf Antrag der majorennen Erben und minorennen

Erben Vormünder , der weil . Wittwe Hausmann-
Dirk Janssen , Gesche Margarethe Siedels , welche beim
präparatorischen Verkauf , in den Wochenblättern kl . z.
5 und 7 d. Jahres und in den am 7ten 14 und si Febr.
angeschlagenen ^ kkolien nahmhaft gemacht find , und Zu¬
folge des darin erwähnten Unheils des Tribunals und der
dadurch bestätligten Taxe , soll der definitive Zuschlag , des
den gedachten Erben gehörigen HäuLlinghauseS mit Garten,
unter Nummer 38 im Dorfe Hohenkirchen belegen , von
des Herrn Maire Jürgen Bruns Jürgens und des Edo
Wichmanns Gründen begrenzt , und wofür beim präpara¬
torischen Zuschlag am 22 Febr . bereits 1020 Fr . gebothen
worden , am Freytag den -2 März d. I . Nachmittags
um 2 Uhr beim Herrn Linz auf dem Rathbaust hieftlbst
erfolgen ; die dadey zum Grunde gelegt werdenden Be¬
dingungen sind vorher tiey dem Unterzeichneten Nvtair ein¬
zusehen , und für d.e Gebühr in Abschrift zu bekommen.

Jever den 25 febr . 1813.
Fr . Br . Thaden , Distncts Notair.

Oeffentlicher Verkauf . Definitiver Zuschlag.
8 Auf Antrag des Hillert Behrens Janssen . We¬

ber , wohnhaft bey Funnens , Commune Hohenknchen
als Vormund über weiland Ahlnch Janssen , gewese¬nen A .bstters am Funnenser Allende,ch minorennen Kin¬
der , Ahirich Janssen und Gerd Esters ohne Gewerbe,
ersteren bey Reent Eden Freese bey der Lengehanser
Mühle , letzterer bey dem Vormund sich aufhältend . und
zufolge eines Erkenntnisse « des Tribunals iter Instanz
zu Jever vom zisten August einrezistrirt den Zten Sep¬
tember , ein tausend acht hundert und zwölfe , ist der
Verkauf von dem weiland Alrich Janssen Erben zu sie.
henden Häuslingshause mit circa einem halben Mart oder
vier und zwantzig säres Deichs erkannt , welches Haus
und Deich ehemals von Berend Eiters erkauft am FuN'
nenser alten Deich sub No . 129 belegen , an Frerich
Eins , Peter Gerdes Schippers Erben , Hinrich Anton
Janus und Meene Christian Tönniessen . Landstücken be¬
nachbart ist , und gegenwärtig von Friderich Schmuel
bewohnet und benutzet wird.

Auf dem Grund der registrirten Bedingungen,
welche bey den, Unterzeichneten zu Kniephausen in der
Cominüne Fedderwarden sub No . 66 . wohnhaften , durch
gedachtes ' Unheil des Tribunals zu diesen Verkauf braus,

t tragten Nvtair niedergelegt find , und des ebenfalls bey
denselben deponirten einregistcirren Taxakions - Sche.dels , und mit Genehmigung des Neben Vormundes
Willkelm Heinrich Speckels Copiist wohnhaft zu Kniphausen
Commune Fedderwarden soll der definitive Zuschlag am

! Montage gedachten (8) Merz dieses Jahrs Nachmittags
zwey Ubr zu Hohenkirchen in der Behausung des WirthsGerd Jürgens daselbst erfolgen.

Kuchhausen den drey und zwanzigsten Februar eintausend
achthundert und dreizehn.

Georg Aidrecht Erdmann , Nvtair.



- y Weil Heers Feldhausen Kinder Vermünder wolle»
Dienstag den 16 Merz d . I . und folgenden Tagen ihres
Lrblaßers Nachlaß bestehend in einem vollständigen Haus
manns - Beschlag , worunter verschiedene Pferde und i
Kühe , sodann allerley Hausgeräthe , Tische , Siühle,,
Schränke , Bett und Bettgewand , Gold und Silber,
gedroschene und »»gedroschene Früchte in des Erblaßers
Behausung zu Memmershausen öffentlich meistbietend ver¬
kaufen laßen . Erdmann,

rc » Weil . Meent Peters Schmedes majorennen Erben und
der minorennen Vormünder wollen Freytag den Z Merz
d. I . Nachmittags ein Uhr ihres Erdlaßers Mobilien
Nachlaß in des vinrich Heeren Abrahams Haus zu Ac>
cum öffentlich meistbietend oerkaufen lassen . Erdmann.

Weil . Oncke Zidden Tochter Vormünder sind ent<
schloffen Freycag den <Z> fünften März d. I . des Mittags
zwölf Uhr , durch den Unterzeichneten Notar auf zwölf
Wochen Zahlungszeit , ihres Erblassers Mobilien , als
Manns - und Frauen - Kleidungsstücke , Zinn , Kupfer , Mes¬
sing , Tische Stühle , Schränke , Betten , und Bettgewand
auch Leinen , und sonstiges Hausgeräthe zum Schillig Lf-
fenrlick meist ietend verkaufe » zu lassen . Liebhaber wollen
sich daselbst einfinden . Saurbier , Notar.

Notifican 'ons.

1 Da ich im verwichenen Herbst noch vier Ladungen
Holz , bestehend in Balken , Sparren , Latten und Dielen zu
Schiffe erhalten , und noch ansehnliche Bestellungen gemacht
habe ; so bin ich im St nde , die Preise ungelähr auf den
alten Fuß herab zu sitzen . Steine habe ich vorräthig und
habe noch eine Parlhey n zöllige gekauft , die ich auf Lie¬
ferung zu ii, ; Contant u . zu 12; E nut 1 Jahr Credit
verkauf ^ , 12 zöllige ä isto , nebst Pfan >.«n und,Kalk,
Zo Faden eichen Brandholz ä 2 -E Gold , besten neuen
«inländischen Kleesaamen , dey einzeln u. ioo Pf . ä 12 Gr.
dito neuen brabanter zu -8 Grote Courant . Auch kann ich
in meiner Handlung auf künftigen Ostern oder May einen
Lehrling gebrauchen , welcher dazu Lust hat , und die nö¬
tigen Fähigkeiten besitzt , melde sich nächstens Heyn, Kaufm.
I . B . 2ohe zu Mariensiel.

2 Hinrich Arians Wittwe ist entschlossen , ihr Haus nebst
Garten und 64 Matten Landes in der Wiedel belegen , auf
ein oder mehrere Jahre , May 1813 anfangend , andren
März Nachmittag ?z Uhr in Friederich Elasten Wittwe Be¬
hausung zu ' ever öffentlich zu verheuern.

z Uhlrich Heeren beim Medrrnser Alten Deich will kom¬
menden May enter und kwenker Beesten auch Grasfüllen in
seiner Weide annehmen . Man melde sich bey ihn.

4 Unterzeichneter empfiehlt sich dem geehrten Public » mit
einem sehr schönen zjährigen hellbraunen Hengst mit Stirn,
Echnüf und weißen Füßen zmn beschälen.

Sengwarden im Febr 1813.
Cornelius Jhnken . , ,

5 Einige hundert auserlesene Weidenparen sind für ei< Ü
neu weithseyende » Preis zu ve>kaufen . Nähere Nachricht
der der Expedition dieses Wochenblatt.

6 Schiffer Johann Spsler von Hoockstel , liegt mit
seinem Schiffe m 'Amsterdam um Stückgüter nach Emden

! oder dem Großen Fehn zu laden
j 7 Die Erl en de , weil . Herrn Jnstitzraths Janse » und
j de , Herrn Adoecat Jansen haben noch folgende Landstücke

zu verheuern,
3 Matten beim Dannhalm
4 Malten daselbst
3 Matten beim Hochham.

Die Liebhaber können sich deshalb bey dem Notair Fre>
richs melden.

8 Der Notair Frenchs in Jever hat 8 bis 12,020 v § >
in verschiedenen Summen , gegen gehörige Sicherheit zu
belegen.

9 Der Notair Frerichs in Jever will das ihm zuge¬
hörige Hauß mir Garten auf Altgarmssiel , welches gegen¬
wärtig von dem Schneidermeister Hellmerichs bewohnt
wird , am iz Merz des Nacbmitk . um z Uhr in dem Hause
des Herren Linz zu Jever öffentlich verkaufen.

12 Um May dieses Jahres habe ich einige Tausend
Reichsthaler in Kommission zu belegen . Wer davon
Gebrauch machen kann , melde sich des sördersamsten bey
mir . Jever den i8ien Februar »8iz.

Rendant Peeken.
11 In einer Stadt in diesem Departement wird in

einer Ellenhandlung ein Jüngling von iZ bis 16 Jabren,
sogleich oder auf Ostern in der Lehre verlangt.

Weitere Nachricht bey der Expedition dieser Anzeigen.
12 « Ve diejenigen , welche von Hayo Liedmers Erben

zu Middoge noch Forderungen haben , es sei entweder in
Capitalien oder an Rechnnrgen , müssen solche in Zeit 1»
Tagen nach der ersten Bekanntmachung bei dem unter'
zeichneten Vormund anzeigen , damit Maaßregeln darnach
getroffen werden können . Kleinwichtens d. l März i 8 ' 3 »

Mamme Janssen Drantmaun
iz Mamme Janssen Drantmann zu Kleinwichtens und

Remurer Remitiere zu Tetten -, als Vormünder der Hay»
Liedmers Erben , wollen dessen Landgut !) zu Middoge beste¬
hend aus 44 Matten besten Groden -Landes , auf 1 »der6
Jahre , am 20 Merz in Nanne Oltmanns Krughause zu
Tettens verheuern , wo auch die Consitionen8 Tage vorher
zur Einsicht liegen . Auch soll an demselben Tage und Orte
eine Pauslingsstelle mit Garten verniieibet werden . Lieb-
Haber zu einem oder ander » wollen sich daselbst einfinden.

14 Hinrich Renken Eden will das von dem Herrn
Huissier Campen bewohnt gewesene am alten Markte zu
Jever belogene Haus , worin 6 Zimmer , Küche , Keller
und sonstigen Bequemlichkeiten sich befinden , und welches
zur Wirthschast sehr gelegen ist, von May i8 >Z bis dahin
-814 , in des Hrn . Gerriet Christians Hause in der Hö¬
henluft zu Jever am Donnerstage als denken März Nach¬
mittags fünf Uhr verafterpacbten.

'iZ In einer der besten Häuser am vormaligen Stadts-
Kirchhofe ist eine sehr große meu ^lirte Doderstube nebst
Srallraum für ein Pferd zu vermiethm . Nähere Nach¬
richt beim Intelligenz Cvmtoir.

16 Zwev zweyjähnge gelbbraune Hengste mit Dlcß und
weißen hinter Füßen stehen zum beschälen , bey Johann
Hinrich Siebels in Lleverns.

Die Herrn Deputiere der hiesigen Privat - Brandver-



sicherungsgesellschaft werden ersucht , sich am Mittwochen
als den dritten März d. I . des Morgens io Uhr in der
Madame Hammerschmidt Behausung einznfinden , um wegen
deS erlittenen Branvschadens des Edo Gerdes zu berathr
schlagen . Jever den yren Februari 1813.

G . H . von Lindern , Dicccreur der Gesellschaft.
18 Der Bäcker , Herr Johann Renken will nach»

folgende Immobilien und eine Erdheuer , als:
1) sein von ihm bewohntes großes in der Wanger .'

psortstraße stehendes Haus;
2 ) sein Haus nebst Scheune und Gartengrund am

Wege zu der Dresche der Arbeit des verstorbenen
Herrn Kommissionsrakh Jürgens;

z) einen Garten im Moorlande mit einem steiner»
nen Gartenhause;

4 ) einen Garten eben daselbst , und
Z) eine Erbheuer von järlich zwanzig Nekchschaler,

welches von dem von Jacoo Jonas bewohntem
Hause in der Lindendaumsiraße und zwey Matten
in der Wiedel belegen , jährlich um May und
Michaelis jedesmal zur Hälfte einkommen.

öffentlich m einem Act durch Unterzeichneten Notar frey-
willig verkaufen , oder falls kein hinreichendes GeVoth
geschehen sollte , die Immobilien auf mehrer Jahre ver,
heuern lasten . Die Liebhaber zu dem emem oder andern l
belieben sich an sechsien März des Mittags ein Uhr
auf den Raths Keller be» dem Herrn Linz einzufinden,
und nach den vorzulegenden Bedingungen , die auch
vorher dey dem Unterzeichneten Notar zur Einsicht zu ha¬
ben sind , zu kaufen oder zu heuern.

Jever den lyten Februar »813-
Friedrich Bernhard Thaden , Distrikts Notar.

iy Gerd Gerdes , Holzhändler in Varel , setzt seinen
Handel mit Bau - Materialien fort : nemlich mit bekam »»
teten und unbekannteten Balken , mit Mühlen - Ruthen,
allen Sorten Thür - und Fenster - Sarrjen , Sparren und
Latten , auch Harzer - Winser - und Zeller » Dielen ; ferner
mit Steinkalk und Cement , Mauersteinen und Graustei¬
nen , auch Bremer Flohren , wie solche verlangt werden,
und zwar alles zu sehr billigen Preisen - Jmgleichen macht
er sich anheischig alle Materialien eines ganzen Baues
nach Riß und Bestick anzuliefern . Er macht übrigens
ferner bekannt : daß er vom LonseU Principal , zu Ham
bürg die Erlaulmiß erhalten habe , seine Holz - Maaren
hier in der Nähe mit Schiffen zu versenden.

20 Weil . Behrend Janssen Wittwe zu Minsen , hat als
Vormünderin ihrer Sohnes , im künftigen Äonath Merz
einige hundert Nrbl . zinslich zu belegen.

-r Georg Franz Harms Wittwe zum Sande , hat vier
bis fünfhundert Pf -'neuen weißen Klecsaainen bey Pfunden,
ä Pf . 12 Gr . Courant . Wenn jemand die ganze Quantität
kaufen will ; so kann aufeinigen Vortheil occordirt werden.

22 Zweyjährige Hagedorne Liguster und Johannisbee¬
ren sind zu haben bey dem Prediger Drost zu Wüppels.

23 Johann Herrmann Brunken will seinen auf der
Gast beym Schmkaven zwischen den Garten des Herrn
Notar Jürgens und Gerke Harms Erben belesenen Gar¬
ten , wovon jährlich um Winter nacht eine halbe Pistole
Erbheuer und alle 20 Jahren eme Pistol «- zu bezahlen ist,
verkaufen und im Fall nicht hinlänglich geboten werden
fblltr , solchen auf einige , May dieses Jahres anfangen»

s de JgZre verheuern , und können die Liebhaber zu ei.
l nem oder dem andern sich am Freytag den Z Mär;
- Abends fünf Uhr in des Herrn Linz Wohnung auf dem
j Rathhause einfinden.

^ 24 Ich mache hiedurch dem geehrten Publico ber
^ kannt daß ich 1 ) Handbuch der Steuerpflichtigen zum

Gebr . für Präsekten re. 2 ) Goethes Gedichte istrz , 3)
Magazin f d. Civil - und Eriminal - Rechte Frankreichs
18 -2 , 4 Jahrb der Hanseat Depart . i8ra , § ) Des
Wandsbecker Bothen 8ten Tb . 6 ) Hipps Leitfaden j.
Anwend . d. Dreimal . Rechnung auf das französ . Münz,
system z- Gebr . d. Schulen , 1812 , 7 ) Müllers
Handb d. Assißen Gerichts isten Th 1812 8) Einige
schön gebundene große Schwans Dictionäre u . kl Ste»

/ revtypansgaben d. besten franz . Schriftsteller als Lartfte-
- lern ^ s sin zeune ^ nscliarsi .-; ücc . ferner die

Lrsniinatürcn v . Nciäin § eröc Debonale u . Rochows
kl. Kinderfr . einzig rechtmäßige Ausgabe , Brandenburg
i8ro , vorräthig habe , die ich zu den billigsten Preisen
offerire . Auch kann ich sowohl deutsche als französi¬
sche Bücher in Zeit vo » 3 Wochen porcoftey wie vorhin
hier besorgen . Um geneigten Zuspruch bittet.

I . F . Trendtel jun . Wittwe.
2Z Ich habe für eine oder 2 Personen , eine schöne mit

guten Meublen versehene Vorderstube , am alten Markte,
beinahe gegen dem Lhore über liegend in Commission zu ver«
miethen . Auch kann in einiger Hinsicht Aufwartung mit
in Accord genommen werden . Jever L. Borgeest.

26 Besten weißen und rothen brabancer Kleesramen,
so wie auch Kalk bey Scheffel , Tonnen und Oxhosden,
sind für einen billigen Preis bey mir zu haben

Tettens den 27 Februar 183.
G . M . RemmerS.

N a ch f u g e.
Da die auf heute angeseßt gewesene Verheurung der

Häuslingstelle des Heinrich Ehmen,1 der Winter genannt,
hinterzogen worden ; so wird den Liebhabern hierdurch be«
kant gemacht daß zur besagten Verheurung ein anderwei¬
ter Terminlauf den zwölften Merz des Nachmittags vier
Uhr , indes Wirchs Herrn Linz HauS angesetzt worden.

Jever den 27 Februar i8 >3-
Notarius Thaden.

. ' Wenn sich Einer der Conscribüten des Ar¬
rondissements Jever , der das Alter von 22 Iah»

. ren erreicht hat , oder irgend sonsten ein Bürger

- des Arrondissements von 22 bis zu zz Jahren,
: geneigt -finden sollte , als Freywilliger unter die
- Cavallerie unsers grossen Monarchen ju
-! dielten , der finde sich baldigst auf der Mairie zu

' Jever ein . Er erhalt ausser/inem freyen Pferde,
schöne Montirung >u . s. w ., auch überdies gu-

- tes Handgeld . Jever dsn 27 Febr . rZiz.
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